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Dank „bösem Blick“ erfolgreich Casting bestanden

Zehnjähriger Noah Walczuch übernimmt die Rolle des Pugsley in„The Addams Family“ in Merzig 

Merzig/Lebach. Nachdem 2013
das Musical „Cabaret“ sehr er-
folgreich im Merziger Zeltpalast
aufgeführt worden ist, darf sich
das Publikum in diesem Jahr auf
das Broadway-Musical „The Ad-
dams Family“ freuen, das in der
Zeit vom 22. August bis 28. Sep-
tember gespielt wird. Und ganz
Lebach kann stolz darauf sein,
dass einer der ihren dabei eine
Hauptrolle spielt, nämlich Noah
Walczuch. Er übernimmt die Rol-
le des Pugsley. Der neunjährige

Sohn der Familie Addams ist ein
energiegeladenes Monster. Er ist
in gewisser Weise ein Genie,
wenn man seine Fähigkeiten als
Hobby-Bomben-Bastler und als
Konstrukteur von Miniatur-
Guillotinen entsprechend zu
würdigen weiß. Und Noah ist bei
einem Casting als einer der bes-
ten „Jungen mit dem bösen
Blick“ ausgesucht worden. Er
teilt sich die Aufführungstermine
mit zwei anderen Pugsley-Dar-
stellern. 

Noah wurde am 11. August 2003
in Saarlouis geboren. Bereits im
Kindergarten wurde sein Talent
in der musikalischen Früherzie-
hung entdeckt. Seit seinem
sechsten Lebensjahr spielt er
Klavier und singt im Kinderchor.
Noah nimmt Gesangsunterricht,
spielt Kirchenorgel und singt im
einzigen saarländischen Jungen-

chor in Schmelz. Er wirkte be-
reits in mehreren Musicals mit.
2013 übernahm Noah die Haupt-
rolle im Kindermusical „Jona
und der Wal“. Bei Veranstaltun-
gen und Schulkonzerten konnte
er das Publikum mit seinem Solo-
gesang und Klavierspiel begeis-
tern. Noah besucht die fünfte
Klasse des Geschwister-Scholl-
Gymnasiums in Lebach. Neben
seiner Liebe zur Musik pflegt er
auch seine Hobbys: Gerätetau-
chen, Schwimmen und Klettern. 

Noah freut sich riesig über sei-
ne Rolle in dem Musical „The Ad-
dams Family“, eine deutschspra-
chige Erstaufführung mit Starbe-
setzung: Uwe Kröger, Anne Wel-
te, Ethan Freeman, Enrico De-
Pieri. 

www.

theaddamsfamilymusical .de

Wenn sich ab 22. August im Mer-
ziger Zeltpalast der Vorhang für
das Musical „The Addams Family“
hebt, steht der zehnjährige Noah
Walczuch aus Lebach mit auf der
Bühne. Die Proben starten im Juli. 

Noah Walczuch freut sich über die
Rolle, die er im Zeltpalast über-
nehmen wird. FOTO: VERANSTALTER

Von SZ-Redakteurin
Astrid Dörr

Merzig. „Wie Licht und Infor-
matik gemeinsam dazu beitra-
gen können, den Alltag zu ver-
bessern“ lautete das Thema für
das Projekt „Regionales Bil-
dungsmanagement Merzig-
Wadern“. Diese erste Fortbil-
dung für Lehrer bot das Schü-
ler-Zukunfts-Zentrum (In-
noZ) in Merzig mit dem In-
fosphere-Schülerlabor Infor-
matik der Rheinisch-Westfäli-
schen Technischen Hochschu-
le (RWTH) Aachen an. Auch
das Landesinstitut für Pädago-
gik und Medien des Saarlandes
im Bereich Informatik war mit
von der Partie. Zwei Tage lang
befassten sich 17 Pädagogen
aus dem Saarland mit den
Grundlagen für neue praxis-
orientierte Kursangebote, die
in den Unterricht integriert
werden können. 

Sonnenblume aus Solarzellen

Nach einem Grundkurs zur
Programmierung von Ardui-
no-Mikrocontrollern, die als
Basisinstrument im Rahmen
der Veranstaltung eingesetzt
wurden, durchliefen die Teil-
nehmer vier Arbeitsstationen.

Bei der „Sonnenblume“ be-
nannten Station 1 bauten die
Lehrer eine Sonnenblume, be-
stehend aus einer Solarzelle
und weiteren Bauteilen, die
mittels der Arduino-Mik-
rocontroller so programmiert

wurde, dass sie sich selbst die
effizienteste Lichtquelle sucht.
Dies stellt eine gute Möglich-
keit dar, um den effizienten
Einsatz erneuerbarer Ener-
gien Schülern praxisorientiert
vorzustellen. 

Die zweite Station behandel-
te das Thema „Einparkhilfe“.
Immer mehr Autos erleichtern
ihren Fahrern das Einparken
mittels akustischer und visuel-
ler Signale und verhindern Zu-
sammenstöße. In der Station
wurde Technik, die dahinter
steckt, veranschaulicht, eine
eigene Einparkhilfe nachge-
baut und getestet. 

Sportlich ging es bei Station
3, „Geschwindigkeitsmes-
sung“, zu. Hier erlernten die
Teilnehmer unter anderem,
wie man beim 100-Meter-Lauf
unter Einsatz von Licht-
schranken Zeiten auf die Tau-
sendstel-Sekunde genau misst. 

Bei der Station „Farbther-
mometer“ wandelten Teilneh-

mer die Arduino-Mikrocon-
troller in ein Thermometer
um, das die Temperatur von
Wasser misst und als visuelles
Signal wiedergibt, wie es etwa
LED-Wasserhähne tun. 

Am zweiten Tag setzten die
Lehrer ihre Kenntnisse mit ei-
ner 9er-Klasse der Peter-De-
wes-Gemeinschaftsschule in
Losheim im InnoZ um und ge-
stalteten einen Kurs. Zum Ab-
schluss der Fortbildung über-
reichte das Infosphere-Schü-
lerlabor dem Merziger Schü-
ler-Zukunfts-Zentrum einen
kompletten Klassensatz an
Materialien, bestehend aus Ar-
duino-Sets und weiteren Ar-
beitsmaterialien. 

Alle Teilnehmer haben nun
die Möglichkeit, sich die Ar-
beitsmaterialien auszuleihen
und in den Schulunterricht zu
integrieren. Darüber hinaus
können die Sets im InnoZ ge-
nutzt werden, um dort eigene
Kurse anzubieten. red

Eine „Sonnenblume“ für
den Schul-Unterricht

17 Lehrer nahmen an Infomatik-Fortbildung in Merzig teil

Im Merziger Schüler-Zukunfts-
Zentrum befassten sich Lehr-
kräfte aus dem ganzen Land mit
Grundlagen für praxisorientier-
te Angebote aus dem Bereich
Informatik, die sich in den Un-
terricht integrieren lassen. 

Am zweiten Tag gestalteten die Lehrkräfte einen Kurs mit Schü-
lern der Peter-Dewes-Gemeinschaftsschule. FOTO: INNOZ/HAMMES

Durch die Weinberge rund um Sehndorf und Perl wandern

Die Gemeinde Perl startet am Sonntag, 6. Juli,
14 Uhr, zu einer Wanderung durch die Wein-
berge, Obstwiesen und Felder rund um Sehn-

dorf und Perl. Treffpunkt ist am Park von Nell
in Perl. Im Mittelpunkt stehen die landwirt-
schaftliche Nutzung und die Geschichte des

Dreiländerecks. Gebühr: drei Euro. Info: Tel.
(0 15 78) 5 26 05 54 oder E-Mail info@saar-
mosel-wanderungen.de. STR/FOTO: GEMEINDE

Merzig. Spannende Drachenboo-
trennen mit Teams aus der ge-
samten Region und ein tolles
Rahmenprogramm sollen beim
14. Merziger Hafenfest wieder
viele Besucher anlocken. Am
Samstag, 19. Juli, fällt bereits am
Vormittag der Startschuss für die
beliebten Drachenbootrennen.

Doch auch abseits der Saar hat
das Sommer-Event viel zu bieten.
Auf der Hauptbühne wird sams-
tagsabends mit der Right Staff
Band als Top-Act eine professio-
nelle Dance- und Party-Formati-
on für die Unterhaltung der Be-
sucher sorgen. Am Brauhaus-
Strand sorgt das Beach-Volley-
ball-Turnier für Stimmung und
die Tanzschule La Danse veran-
staltet ein Tanzfestival für große
und kleine Besucher auf der Büh-
ne. Abgerundet wird das von Ka-
nuclub und Kreisstadt Merzig or-
ganisierte Fest durch ein großes
Höhenfeuerwerk. pha

Merziger Hafenfest
wartet mit spannenden
Drachenbootrennen auf

Mettlach. „Die verdrängten Jahre
– Das Saarland unter Johannes
Hoffmann 1947 bis 1957“ ist die
Fachtagung der Katholischen Er-
wachsenenbildung (KEB) Saar-
Hochwald am Freitag, 4. Juli, 14
bis 8 Uhr, überschrieben. Hein-
rich Küppers, Biograf von Johan-
nes Hoffmann, wird in der Mett-
lacher Abtei-Brauerei die Zeit
und die Person des ehemaligen
saarländischen Ministerpräsi-
denten beleuchten. Der Fernseh-
film „Johannes Hoffmann und
das Saarland – Europas Neube-
ginn“ wird dessen Arbeit veran-
schaulichen. Zudem wird Mett-
lachs Bürgermeister Carsten
Wiemann (SPD) die Vorschläge
für die Namensgebung der Mett-
lacher Brücke vorstellen. Weitere
Namensvorschläge können ein-
gebracht werden. Es steht auch
Zeit für Rückfragen und Diskus-
sionen zur Verfügung. mtn

Fachtagung beleuchtet
die Jahre unter

Johannes Hoffmann

Makuladegeneration

Fachberater für

Sehbehinderte

Optik Schwarz
Schmiedewäldchen 1
66693 Mettlach-Orscholz
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Koi & More
Alles für Koi & Teich

Original Japan Kois ab 19,90 €
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Schankstraße 54 • Merzig

Tel. (0 68 61) 20 50

 ����	-Kindermode bereits jetzt stark reduziert
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Unser Geschenk zum 50. Geburtstag: Leder zum Stoff-
Preis. Und Stoff zum Vorzugs-Preis.*
*Dieses Angebot gilt für alle Conseta Modelle, alle Leder aus der Dura- und
Semi-Kollektion und alle COR Bezugsstoffe.
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Auswahl an 

ausgefallenen 

Sommerkleidern!

Rehabilitations-Zentrum der Kreisstadt Merzig
und Praxis für Krankengymnastik – Physiotherapie, Sportphysiotherapie u. Massagen

■  Ambulante Rehabilitation für Orthopädie, Unfallchirurgie
■  Bobath/PNF · Manuelle Therapie: Cyriax, DGMM, 

McKenzie, Maitland, Med. Aufbautherapie, KG-Gerät, 
alle Massagen sowie Lymphdrainage, Atemtherapie, 
Rückenschule, Hausbesuche.

■  Zertifiziertes Fortbildungszentrum für
Physiotherapeuten u. Masseure
Zugelassen von allen Krankenkassen
u. Berufsgenossenschaften

M. & M. Werding GmbH · Neustraße 10 · 66663 Merzig
Tel. (0 68 61) 23 84 · Fax 7 73 84

http://www.rehazentrum.de · E-Mail: info@rehazentrum.de

Ärztliche LeitungÄ

Ambulantes

EAP

TIPPS DER

WOCHE
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